
GEDOK-Literatur-Newsletter Nr. 7/06.2022  

 
Neuerscheinungen von GEDOK-Autorinnen:  
 
 
 
 

 
 
 
„Das Vermächtnis der Kurfürstin“, Historischer Roman von Jutta Weber-Bock,  
GEDOK Stuttgart 
Eine junge Frau kämpft gegen ihr vorherbestimmtes Schicksal an. Kann sie sich aus dem 
verhängnisvollen Dreieck aus Vormundschaft, Heiratserlaubnis und Gesinderecht befreien? 
Stuttgart 1823: Nach dem Tod von Christianes Ziehvater liegt das Sorgerecht bei dessen Schwester, 
der Bergrätin Elisabeth Hehl. Um ihrem Einfluss zu entgehen und eine gute gesellschaftliche Stellung 
zu erlangen, flieht Christiane. Eine standesgemäße Heirat wird ihr von Elisabeth verwehrt. Als 
Christiane herausfindet, dass Kurfürstin Mathilde ihr eine ansehnliche Geldsumme vermacht hat, 
schmiedet Elisabeth einen teuflischen Plan, wie sie nicht nur an das Vermögen herankommen, 
sondern Christiane für immer zu ihrem Mündel machen kann. 
„Das Vermächtnis der Kurfürstin“ ist der zweite Roman über das Leben der Giftmörderin Christiane 
Ruthardt. Eckpunkte ihres Lebens sind überliefert, aber viele Fragen blieben offen, was die Autorin 
gereizt hat, Christianes Geschichte genauer zu beleuchten, sie zu hinterfragen und neu zu erfinden. 
Am Anfang des zweiten Bandes ist Christiane eine junge Frau von achtzehn Jahren. 

Gmeiner-Verlag, ISBN 978-3-8392-0113-8, Klappenbroschur Premium, 480 Seiten, 15 Euro 
Verlags-Webseite: www.gmeiner-verlag.de 
Autorinnen-Website: www.weber-bock.de 
 
 
„Auf meine Weise – Gedichte und Bilder“, Lyrik von Elke Hübener-Lipkau,  
GEDOK Brandenburg 

Die Sammlung enthält eine Auswahl von Gedichten aus 4 Jahrzehnten. Eigene Acrylbilder gliedern 
nicht nur die Texte, sondern leiten auch thematisch die Kapitel ein. Die Autorin reflektiert 
Lebensstationen und die damit verbundene Entwicklung von Interessen, Problemfeldern, 
Beobachtungen, Erkenntnissen und Emotionen. In diesem Reifungsprozess wird die Vielfalt der 
menschlichen Beziehungen behutsam und voller Mitgefühl, aber auch mit Wortwitz und scharfem 
Verstand beleuchtet. Tiefer Sinn und Humor sind keine Gegensätze. 
Zu erwerben bei der Autorin. 

ISBN 978-3-00-071766-6, Hardcover mit Lesebändchen, 224 Seiten, 22,00 Euro 

Autorinnen-Website: www.elkelipkau.de 
 

 
„Blaue Ufer“, ein Undine-Roman von Marina Jenkner, GEDOK Wuppertal 
Undine arbeitet im Aquarium eines Zoos und umgibt sich auch sonst mit allem, was Wasser und blau 
ist, so als könne sie diese Traumwelt dauerhaft vor der Auseinandersetzung mit ihrer Vergangenheit 
bewahren. Eines Tages platzt der Student Adrian in ihr Leben und droht ihre schützende 



Unnahbarkeit zu durchbrechen. Undine hat Angst vor der Liebe, vor der Wirklichkeit, aber dann 
merkt sie, dass auch »Meerjungfrauen« Gefühle entwickeln können.  
Ein modernes Märchen über eine ungewöhnliche Liebe.  

Mit Illustrationen von Marlies Blauth, GEDOK Wuppertal.  
ML Books über BoD, Mai 2022, 196 Seiten.  
Taschenbuch: ISBN 978-3-7562-0624-7, 9,90 Euro  
Hardcover: ISBN 978-3-7562-0923-1, 18,90 Euro 
Autorinnen-Website: www.marina-jenkner.de 
 
 

 
Veranstaltungen/Lesungen: 

 
Ursula Haas, GEDOK München: 
Lesung aus „Zerzauste Tage – ein Jahr der Wirklichkeiten“ (edition bodoni). Mit Angelika Overath 
(„Krautwelten“) und Peter Becher („Prager Tagebuch“) 
Montag, 30. Mai, 18.30 Uhr: Sudetendeutsche Akademie, Adalbert-Stifter-Saal, Hochstr.8, 81669 
München  

Veranstalter-Website: https://www.sudetendeutsche-akademie.eu 
Autorinnen-Website: http://www.poetessa.de/aktuelles.html 
 
 
Hedi Schulitz, GEDOK Karlsruhe: 
Buchvorstellung / Lesung aus der Erzählung „Das Chippendale“ im Rahmen der Ausstellung  
Ruth Kasper FOTOKUNST 
Sonntag, 12. Juni, 11.00 Uhr: GEDOK Künstlerinnenforum, Markgrafenstr. 14, 76131 Karlsruhe 
Anmeldung: gedok-karlsruhe@online.de oder 0721 / 37 41 37. Eintritt frei, Spenden willkommen. 
Einlass entsprechend der geltenden Corona-Verordnung. 
Hedi Schulitz liest (in der Ausstellung Ruth Kasper FOTOKUNST) aus „Das Chippendale“. Die 
essayistische Erzählung handelt von der Odyssee eines Damenzimmers, das die Erzählerin von ihrer 
Mutter geerbt hat. Dass die Besitzerin des feinen Stilmöbels eine jüdische Familie aus Karlsruhe war, 
hat die Autorin erst viel später herausgefunden. Auf dem langwierigen, zum Teil mühsamen, aber 
auch faszinierenden Weg dieser Spurensuche entsteht zudem eine wunderbare Freundschaft, die 
Grenzen überwindet. Das im Oktober 2021 erstmals vorgestellte Buch ist im März 2022 im Karlsruher 
Lauinger Verlag erschienen.  

Veranstalter-Website: www.gedok-karlsruhe.de 
Autorinnen-Website: www.hedischulitz.de 
 
 

Mittsommernacht der GEDOK-Literatinnen München: 
Lesung: „Abflug in die Nacht“ 
Seit Jahren feiern die Literatinnen der GEDOK München die Mittsommernacht mit einem Flug der 
Phantasie. Kreative Verrücktheit, leichtsinniges Spiel und zugleich das Wissen um nächtliche 
Abgründe beflügeln die Texte. Es lesen: Ursula Haas, Sabine Jörg, Katharina Ponnier, Franziska 
Ruprecht, Gunna Wendt, Barbara Yurtdas. 
Dienstag, 21. Juni, 19 Uhr: Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b, 80802 München 
Veranstalter-Webseite: www.gedok-muc.de 
 

 
 



Elke Hübener-Lipkau, GEDOK Brandenburg: 
Buchvorstellung Lyrikband „Auf meine Weise“ im Rahmen der Veranstaltung „Kultur Sommer im 
Garten“ 
Freitag, 24. Juni, 17.00 Uhr: 14558 Nuthetal, OT Bergholz-Rehbrücke, Schlüterstr. 46, 
Mehrgenerationenhaus Nuthetal 
Es spielt der Nuthetaler Musikantenstammtisch. 
Veranstalter-Webseite: www.mehrgenerationenhaus-nuthetal 

Autorinnen-Website: www.elkelipkau.de 
 
 

Joan Weng, GEDOK Stuttgart: 
Joan Weng „Die Damen vom Pariser Platz“ – Autorenbegegnung 
Donnerstag, 30. Juni, 19 Uhr: Stadtbibliothek Ludwigsburg  

Veranstalter-Webseite: www.stabi.ludwigsburg.de 
Autorinnen-Website: www.joanweng.de 
 
 

Ondine Dietz, GEDOK Karlsruhe: 
Lesung neuerer Texte im Rahmen der Ausstellung „Annoncer la couleur“ von Anabela Martins und 
Bronislava von Podewils 
Sonntag, 17. Juli, 19.00 Uhr: GEDOK Künstlerinnenforum, Markgrafenstr. 14, 76131 Karlsruhe 
Anmeldung: gedok-karlsruhe@online.de oder 0721 / 37 41 37. Eintritt frei, Spenden willkommen. 
Einlass entsprechend der geltenden Corona-Verordnung. 
Ondine Dietz liest im Rahmen der Ausstellung „Annoncer la couleur“ von Anabela Martins und 
Bronislava von Podewils. 
Die Autorin wurde 1967 in Temeswar, Rumänien, in eine multiethnische und multikulturelle Familie 
hineingeboren. Debüt 1983 in rumänischer Sprache mit Lyrik in der Kulturzeitschrift „Orizont“. 
Studierte Philologie an der Universität Temeswar. 

Veranstalter-Website: www.gedok-karlsruhe.de 
Autorinnen-Website: www.gedok-karlsruhe.de/kuenstlerinnen/ondine-dietz 
 
 

Jenny Schon, GEDOK Berlin: 
Premierenlesung des neuen Lyrikbandes „Zukunft atmen“ (Geest Verlag, Juli 2022) im Rahmen der 
Literaturtagung der Künstlergilde 
Freitag, 22. Juli, 19 Uhr: Primobuch Berlin Steglitz, Gritznerstr./Herderstr. 24 
Lesung mit Musik, bitte anmelden bei Jenna.schon@web.de 

Veranstalter-Website: https://www.kuenstlergilde.eu 
Autorinnen-Website: http://www.jennyschon.de 
 
 

Radiosendungen: 
 

Kulturpalast im Freien Radio Stuttgart 
von und mit: Jutta Weber-Bock, GEDOK Stuttgart, https://weber-bock.de 
STUTTGART 1823 Nach dem Tod von Christianes Ziehvater liegt das Sorgerecht bei dessen Schwester, 
der Bergrätin Elisabeth Hehl. Sie versucht ihre Vormundschaft auszuspielen und setzt nicht nur 
Christiane mit ihren skrupellosen Intrigen unter Druck. Damit entfaltet die Autorin ein spannendes, 
fiktives Ränkespiel um die historische Person der Christiane Ruthardt. 
03. Juli, 15:00 Uhr „Büchersendung: Das Vermächtnis der Kurfürstin“ 
sonntags um 15:00 Uhr im Freien Radio Stuttgart 

http://Autorinnen-Webseite:%20www.wortstellerin.de


Livestream Flashplayer: https://www.freies-radio.de/player/player.html 
Infos Freies Radio Stuttgart: https://www.freies-radio.de/sendungsdetails/202207031500 

 
 
GEDICHT DER WOCHE  
April bis Jahresende: 
Lyrik von Dr. Georg Winter aus den Gedichtbänden „Von Hamburgern und Humbugern“ und „Die 
friesische Teekanne“, interpretiert von Uwe Friedrichsen 
montags, mittwochs und samstags 
auf TIDE.radio: https://www.tidenet.de/radio 
 
 

 
Podcast: 
 

Therese Chromik, GEDOK Schleswig-Holstein:  
http://jeden-sonntag-eingedicht.podigee.io/ 
„Jeden Sonntag ein Gedicht“ ist der poetische Wochenpodcast von Therese Chromik, in dem sie jede 
Woche ein Gedicht oder ein Stück Prosa liest. Die Präsentation wird vorgestellt von Dr. Ansgar 
Chromik. Abonnierbar u.a. über GooglePodcast. 
 

 
Wettbewerbe: 
 
https://www.autorenwelt.de/verzeichnis/foerderungen 
https://www.literaturport.de/preise-stipendien 

 
 

https://kirwaldhamburg.de/gedicht-der-woche-jan-maerz-georg-winter-der-troedelbarde/
https://www.autorenwelt.de/verzeichnis/foerderungen

